
Ausgabe Nr. 146·  Erscheinungsweise monatlich ·  September 2021
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Die Erste Mannschaft muss jetzt punkten!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des  
SV Weilbach und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten!  
Leider sieht es, nach dem schlech-

ten Start unserer Ersten Mannschaft  
in die Verbandsrunde 2021/2022, 

noch nicht viel besser aus. Acht Spieltage sind ab-
solviert und wir stecken unten fest!

Am kommenden Sonntag, den 3. Oktober 2021 
um 15 Uhr begrüßen wir die Gäste der SG Alten-
buch/Breitenbrunn recht herzlich und hoffen aber  
auf einen Dreier unsererseits! »Schau’n mer mal!«

Neue, »alte« Team’s stehen!
Am letzten Freitag, den 24. September 2021 um 
20 Uhr fanden die Generalversammlungen mit 

den Neuwahlen des Sportverein Weilbach und des 
Fördervereins im Sportheim statt. Es hat sich kaum 
etwas geändert und wir haben wieder einsatzfähige 
Teams!                Weiteres auf den Seiten 20 bis 22!

Immer auf der Suche! – Engagiert Euch!
Weiterhin suchen wir dringend Mitstreiter, die sich 
in den Dienst des Sportvereins und des Förderver-
eins stellen! Bitte unterstützt uns, um das Leben für 
die Zukunft des Club’s zu stärken! Wenn jemand 
Interesse hat, bei uns mitzumachen, kann er sich im  
Innenteil dieser Zeitung informieren!      Siehe Seite 4          

Noch mehr Informationen im Innenteil!
Weiteres zu unserem Verein, wie gewohnt, im  
Innenteil der Zeitung des SVW!  Euer Horst Weisser
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Leider ist Ernst Axmann verstorben! Er war in 
den früheren Jahren langjähriger aktiver Spieler 

und Mitglied beim Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. 
e.V.! 

Über 100 Spiele als Aktiver für den SVW!
Ernst Axmann absolvierte als aktiver Spieler in der 
Ersten Mannschaft des Sportverein Weilbach 105 
Spiele und schoss dabei 17 Tore als linker Verteidiger. 
Von 1959 bis 1962 lief er für den Sportverein Weil-
bach bei den Aktiven auf.

Ernst Axmann spielte zuvor vier Jahre lang in der 
Weilbacher Jugend und kam danach mit 18 Jahren 
sofort in der Ersten Mannschaft des Sportverein 
Weilbach zum Einsatz! 

Wir trauern mit den Angehörigen und werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.                ns

Nachruf! Trauer um Ernst Axmann!
Früherer Aktiver des SVW leider verstorben! Von Niko Schüssler

Ernst AxmannErnst Axmann
* * 19. 6. 194119. 6. 1941                ✝✝  13. 8. 202113. 8. 2021

Wir gedenkenWir gedenken
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Der Trainer berichtet über die Spiele!
Trendwende? – Trotz Niederlage toll gespielt!  Von Sven Törke

Verbandsspiel vom Sonntag,  den 12.  September  2021
»Endlich der erste Dreier!«
Olympia Eisenbach – SG Weilb./Weckb.      0:3 (0:0)
Gegen die ersatzgeschwächten Gastgeber kam zu 
Beginn kein wirklicher Spielfluss auf und es entwi-
ckelte sich ein Fußballspiel auf eher überschaubarem 
Niveau. Keines der beiden Teams konnte sich wirklich 
in Szene setzen und Tormöglichkeiten waren Mangel-
ware. So ging es nach ereignislosen 45 Minuten ohne 
Tore in die Kabine. 

Nach einigen Umstellungen kamen unsere Farben 
in der zweiten Hälfte besser ins Spiel und es kam 
zu ersten Torannährungen. Jonatan Dörig erlöste mit 
seinem Treffer dann unsere Jungs. Mit der Führung 
im Rücken konnten wir den Vorsprung, gegen immer 
mehr nachlassende Gastgeber, in den nächsten Minu-
ten deutlich ausbauen und holten so unseren ersten 
Saisonsieg.

Fazit: Endlich der erste Dreier. Dass ist das, was 
heute zählt und uns hoffentlich Mut für die nächsten 
Wochen gibt!

Aufstellung: M. Peter – W. Nahrath, C. Groh, J. Weis, 
A. Hartig – S. Annabring, A. Hennrich (M. Kittner), L. 
Grimm (N. Abdullahi), F. Leinbach (C. Breunig), C. Ka-
badayi (M. Fleischhauer) – J. Dörig – F. Wörner.

Spielfilm: 0:1, 56. Min., Jonatan Dörig; 0:2, 67. Min., 
Jonatan Dörig; 0:3, 75. Min., Jonatan Dörig.

Verbandsspiel vom Sonntag,  den 26.  September 2021
»Unglücklich und Unverdient!« – Die Niederlage 
beim Tabellenführer
VfL Mönchberg – SG Weilb./Weckb. 	 3:2 (0:0)
Am letzten Sonntag ging es zum Tabellenführer nach 
Mönchberg. Gegen den Traditionsverein mit großer 
Vergangenheit aus dem Spessart stand uns eine 
schwere Aufgabe bevor. Doch unsere Jungs waren 
gewillt den Aufschwung weiter fortzuführen und wa-
ren gleich zu Beginn an hellwach. Die sichtlich über-
raschten Mönchberger kamen nicht ins Spiel und un-
sere Jungs setzten immer wieder Nadelstiche. Nach 
einer guten und temporeichen ersten Hälfte ging es 
mit einem 0:0 in die Kabine. 

Dass in Halbzeit zwei der Unparteiische leider die 
Schlüsselfigur in diesem Spiel werden sollte, hatte 
die Partie sicherlich nicht verdient. Am Ende stand 
nach einigen sehr fragwürdigen Entscheidungen mit 
Mönchberg das glücklichere Team als Sieger fest.
Fazit: Schade, denn zumindest ein Punkt wäre mehr 
als verdient gewesen. Am Ende hoffen wir, dass sich 
die Verletzung unseres Keepers Markus Peter als 
nicht so schlimm herausstellt und er uns bald wieder 
zur Verfügung stehen kann. Ansonsten müssen wir 
auf dieser Leistung aufbauen und zusehen, dass wir in 
den nächsten Wochen Punkte folgen lassen.
Aufstellung: M. Peter (F. Leinbach) – W. Nahrath, C. 
Groh, A, Hartig, J. Weis – S. Annabring, V. Kimmel (N. 
Abdullahi), L. Grimm, C. Kabadayi (M. Kittner), J. Dörig 
– N. Gülen – F. Wörner, M. Fleischhauer.

Spielfilm: 1:0, 54. Min., David Schulz; 1:1, 57. Min., 
Valentin Kimmel; 2:1, 81. Min., Sascha Wießmann; 3:1, 
85. Min., Louis Elter; 3:2, 90. Min., Jonatan Dörig.

Am kommenden Sonntag, den 3. Oktober um 15 
Uhr kommt es beim Heimspiel gegen die Spielge-
meinschaft Altenbuch/Breitenbrunn wieder darauf 
an, nach den zuletzt zwei guten Spielen, positiv und 
gestärkt in die Partie zu gehen, um Erfolg zu haben! 
Aber hierfür brauchen wir auch Euch Fans! Helft uns, 
denn mit Eurer Unterstützung werden wir wieder 
auf die Erfolgsspur zurückkehren!        Euer Sven Törke
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Name: Schellenberger.  Vorname: Michael.
Alter: 27 Jahre.  Wohnort: Weckbach.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Michael: Hatte keinen! Kann ich leider nicht mit 

dienen!
Welche drei Dinge würdest Du auf eine 

einsame Insel mitnehmen?
Michael: Buch, Kühlschrank mit Essen 

und Laufschuhe!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Michael: Meine Henkersmahlzeit wäre 

ein Schnitzel! 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Michael: Ich möchte eigentlich mit 

niemandem tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Michael: Da habe ich keinen speziellen.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Michael: Ich bin kein Fan eines Club’s!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?

Michael: Habe ich keinen bzw. keine!
Was kannst Du besonders gut 
kochen?

Michael: Schnitzel kann ich gut!
Welche Musik magst Du am 

liebsten?
Michael: Alles mögliche.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Michael: Musik spielen!

Was wünschst Du Dir persönlich 
für die Zukunft?

Michael: Gesundheit!              hw

»Neue Gesichter!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Spieler Michael Schellenberger!  Von Horst Weisser





Die Generalversammlung mit Neuwahlen! –             Vorstandschaft bestätigt und bleibt im Amt!
Eine neue, aktualisierte Vereinssatzung erstellt und für Mitglieder zugänglich!                    Zum Glück gibt es keine finanziellen Sorgen beim SVW!  Von Horst Bauer
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Zur Generalversammlung mit Neuwahlen wa-
ren in das Sportheim des Sportverein Weil-

bach 30 Mitglieder gekommen. 
Nach der Begrüßung durch den Ersten Vorsit-

zenden Sport Horst Bauer gedachte man den 
verstorbenen Mitgliedern der letzten zwei Jahre. 

Erste Priorität »Nichtabstieg!«
Horst Bauer berichtete, dass die Erste Mannschaft 
in der Spielgemeinschaft Weilbach/Weckbach die 
abgebrochene Saison 2019/20 nach einer Quo-
tientenregelung auf dem vierten Platz beendet 
hatte. 

In der aktuellen Saison 2021/22 konnte leider 
noch nicht an die Leistungen der guten Vorsaison 
2020/21 angeknüpft werden. Grund hierfür ist 
hauptsächlich die mangelnde Beteiligung am Trai-
ning in der Vorbereitungsphase. Dies spiegelt sich 

auch in dem aktuellen Tabellenplatz in der unte-
ren Region wider. Man hofft, dass sich das bis zum 
Ende der Saison ändert und der Abstieg verhin-
dert werden kann. 

Doch noch Reserve im Spiel!
Die Zweite Mannschaft musste noch vor Runden-
beginn wegen Spielermangels wieder abgemeldet 
werden. Kurzfristig ergab sich dann aber doch 
noch eine Spielgemeinschaft Kirchzell/Weilbach/
Weckbach. Hier sind wir mit drei bis sechs Spielern 
beteiligt. Aktuell belegt diese Spielgemeinschaft 
den fünften Platz. Die Alten Herren sind zur Zeit 
mit zehn bis 15 Spielern nur im Trainingsbetrieb.

Jugend Großfeld ein Problem!
Heike Kuger berichtete stellvertretend (Die Posi-
tion des Jugendleiters ist leider vakant!) über die 

Leider kamen nur 30 Mitglieder zur Generalversammlung, trotzdem kann der SV Weilbach wieder einen Vorstand stellen!



Die Generalversammlung mit Neuwahlen! –             Vorstandschaft bestätigt und bleibt im Amt!
Eine neue, aktualisierte Vereinssatzung erstellt und für Mitglieder zugänglich!                    Zum Glück gibt es keine finanziellen Sorgen beim SVW!  Von Horst Bauer

15

Jugendabteilung. Hier sind auf dem Großfeld leider 
nur wenige Spieler aktiv. 

Anders sieht es da aber im Kleinfeldbereich aus. 
Dort jagen in Spielgemeinschaften mit dem TSV 
Weckbach bei der U7 bis zur U11 viele Kinder 
dem Ball hinterher. Heike Kuger dankte hier den 
Trainern Christian Bachmann-Bolvanski, Jonatan 
Dörig, Johannes Breunig, Katharina Wörner und 
Horst Bauer für die tolle Arbeit, die hier geleistet 
wird. 

Finanzen des SVW stehen auf soliden Füßen
Beim Kassenbericht stellte der Erste Vorsitzende 
Finanzen Matthias Dekant fest, dass trotz Corona 
die finanzielle Lage positiv sei. Dank der Vereinszei-
tung und der Bandenwerbung konnten auch in der 
spielfreien Zeit Einnahmen gemacht werden. Er 
dankte hier Horst Weisser für seinen Einsatz 

Der Kassenprüfer Maurice Pfaff bescheinigte 
Matthias Dekant eine ordnungsgemäße Kassen-
führung und beantragte die Entlastung der Vor-
standschaft.  

Bewährtes Team stellt sich wieder zur Verfügung!
Bürgermeister Robin Haseler leitete nach sei-
nen Grußworten die Neuwahlen. Hier wurde 
per Handzeichen die alte Vorstandschaft als die 
neue, wie folgt, bestätigt: Erster Vorsitzender Sport 
Horst Bauer, Erster Vorsitzender Finanzen Matthias 
Dekant, Erste Vorsitzende Wirtschaftsbetrieb Hei-
ke Kuger, Schriftführer Horst Weisser, Jugendleiter 
bleibt vakant, Kassenprüfer Maurice Pfaff und Con-
stantin Klein. Vereinsausschuss: Silke Wiede, Uwe 
Arnold, Jonatan Dörig, Werner Nahrath, Christo-
pher Breunig, Maximilian Kuger, Jens Richter und 
Christian Groh. 

Zeitgemäße Satzung für den SV Weilbach
Die Satzung des Sportverein Weilbach wurde 
notwendigerweise von Finanzvorstand Matthias 
Dekant überarbeitet und auf den neuesten Stand 

gebracht. Er stellte diese kurz vor. Da die gesam-
te Vorstellung den Rahmen der Veranstaltung 
sprengen würde, wird die neue Satzung für die 
Mitglieder zugänglich gemacht. So kann sich jeder 
zuhause damit befassen. In der nächsten Mitglie-
derversammlung soll die neue Satzung beschlos-
sen werden.

Förderverein ist eine gute Stütze
Für den Förderverein bedankte sich Präsident 
Wolfgang Kalle bei den 31 Mitgliedern für ihren 
Beitrag und wünschte sich, dass noch mehr dem 
Förderverein beitreten. 

Der Förderverein hat sich seit seinem Bestehen 
als nützliche Einrichtung erwiesen. Man dankte hier 
Gerald Hornich für die damalige Idee und Umset-
zung der Gründung. Schatzmeister Maurice Pfaff 
berichtete, dass durch die Einnahmen aus Spen-
den der Sportverein gut unterstützt werden kann. 
Der Vereinsdrucker hat seinen Geist aufgegeben 
und es wird ein neues Gerät mit einem Leasing-
vertag angeschafft. 

Kassenprüfer Nikolaus Schüssler bestätigte eine 
ordentliche Kassenführung. Die Vorstandschaft 
wurde entlastet, und, wie folgt, gewählt: Präsident 
Wolfgang Kalle, Vizepräsident Matthias Kuger, 
Schatzmeister Maurice Pfaff, Beisitzer Robin Hase-
ler und Thomas Wendelmuth, Kassenprüfer Cons-
tantin Klein.

Ein Platz für die Jugend ist notwendig
Sportvorstand Horst Bauer wünschte sich ab-
schließend vom Bürgermeister und Gemeinderat 
einen Bolzplatz für unsere Kinder und Jugendli-
chen. Bürgermeister Robin Haseler gab bekannt,  
dass der Gemeinderat sich dem angenommen hat, 
die Planungen laufen, er bittet aber auch noch um 
Geduld. 

Nach dem Beschluss der Generalversammlung 
stimmte Ehrenmitglied Hans Kuhn das SV Weil-
bach-Lied an.                                                 hb
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Die Vorstandschaft des Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V.

Hinten im Bild von links nach rechts: Die Beisitzer Uwe Arnold, Silke Wiede, Maximilian Kuger, Christopher Breunig, 
Werner Nahrath und Schriftführer Horst Weisser. 
Im Bild vorne von links: Beisitzer Jens Richter, Erster Vorsitzender Finanzen Matthias Dekant, Erste Vorsitzende  
Wirtschaftsbetrieb Heike Kuger und Erster Vorsitzender Sport Horst Bauer. 
Auf dem Bild fehlen die Beisitzer: Jonatan Dörig und Christian Groh sowie die Kassenprüfer Maurice Pfaff und 
Constantin Klein.

Das Präsidium des Fördervereins 

Im Bild hinten von links: 
Beisitzer Robin Haseler, 
Schriftführerin Michaela Bauer und 
Vizepräsident Matthias Kuger.  

Im Bild vorne von links: 
Schatzmeister Maurice Pfaff und 
Präsident Wolfgang Kalle. 

Auf dem Bild fehlen: 
Beisitzer Thomas Wendelmuth und 
Kassenprüfer Constantin Klein. 

Vorstand und Präsidium wiedergewählt!
Die Teams nach den Neuwahlen im Sportheim!  Von Horst Weisser
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»Unterstützer« – Wir stellen sie hier vor!
Im Gespräch mit Michelangelo Volpe!  Von Horst Weisser

Wir sind immer dankbar, wenn uns ein Unter-
nehmer mit Werbung, egal ob eine Banden-

werbung oder eine Anzeige in dieser Vereinszeitung, 
unterstützt! 

Für viele Firmen und Geschäfte war die zurück-
liegende Zeit nach und während des sogenannten 
»Lockdown’s« eine Katastrophe! Klar definiert: Kein 
Geschäft, keine Einnahmen! Andere wiederum konn-
ten und können sich vor Arbeit nicht retten und fah-
ren Sonderschichten! 

In dieser Ausgabe der Sportvereins-Nachrichten 
spreche ich wieder mit unseren Anzeigen- bzw. Ban-
denwerbekunden, die unsere Aufmerksamkeit und 
Unterstützung auch durch ein solches Interview be-
kommen. Michelangelo Volpe ist Energieberater.

Weisser: Hallo, Michelangelo stelle Dich doch mal 
kurz vor!

Volpe: Mein Name ist Michelangelo Volpe und ich 
bin 60 Jahre jung. Wohnhaft bin ich in Klingenberg am 
Main und aufgewachsen bin ich in Trennfurt am Main. 
Ich bin verheiratet und habe drei erwachsene Söhne 
im Alter von 26, 28 und 31 Jahren.

Weisser: »Michelangelo Consulting«, was bedeu-
tet die Bezeichnung Deiner Firma und was bietest 
Du als Kundenservice an?

Volpe: »Michelangelo Beratung«, ich berate anhand 
einer Vorjahresabrechnung im Strom- und Gas-Be-
reich, natürlich auch Heiz- und Wärmepum-
penstrom, und optimiere diese Verträge 
und meistens profitiert hier jeder, eben 
eine klare Win-Win-Situation.

Weisser: Michelangelo, seit wann 
bist Du mit Deiner Firma tätig?

Volpe: Das ging mit Yello Strom los! 
Damals mit dem Slogan »Gelb - Gut 
- Günstig!« Nach Jahren, nachdem 
ich nur Yello Strom vertrieben habe, 
wurde es hier immer teurer. Dann 
kam der Vertrieb von Gas hin-
zu. Nun entschied ich mich, 
meine eigene Agentur zu 
eröffnen und konnte ge-
nau auf den Kunden rea-

gieren und mit dem passenden Vertrag seine Ener-
giekosten optimieren!		     

Weisser: Wir leben ja momentan pandemiebe-
dingt in einer besonderen Zeit, wie hat sich das auf 
Deinen Beruf ausgewirkt? Besondere Vorkehrun-
gen, Einschränkungen, usw.?

Volpe: Das ist für einen Direktvertriebler sehr 
schwierig, denn ich brauche den Kontakt zum Kun-
den! Noch bevor es zu festen AHA-Regelungen 
kam, habe ich bereits besondere Vorkehrungen 
getroffen. Abstand weit mehr als 1,5 Meter. Kugel-
schreiber vor und nach dem Besuch desinfiziert. Bei 
Kunden mit Herzschrittmachern oder frisch aus der 
OP, wurden per desinfizierter Mappe Unterlagen im 
Briefkasten deponiert und telefonisch alle nötigen 
Punkte besprochen. Beim OK wurden die Verträge 
unterzeichnet, die Originale kamen wieder in die 
Mappe und die Kopien behielt der Kunde. Anschlie-
ßend wurde die Mappe abgeholt und desinfiziert. 
Außerdem wurde beim Kontakt immer eine Maske 
getragen, selbst wenn der Kunde keine trug ich be-
hielt sie immer auf.

Weisser: Welches Klientel betreust Du? Privat-
personen oder Firmen, etc.?

Volpe: Anfangs betreute ich nur private Haushal-
te, kaum Gewerbekunden. Der Anteil von Gewer-
bekunden steigt aber stetig. Wo man anfangs kaum 
Gehör fand, mussten schließlich viele erkennen, dass 

man mit den Energiekosten was machen musste! 
Die Kosten für Energie sind um das Vielfache 

gestiegen und werden weiter steigen und 
somit ist eine professionelle Fachberatung 
unvermeidbar. Michelangelo-Consulting be-
rät und optimiert, beide Seiten profitieren.

Weisser: Nenne die Vorzüge Deines 
Tun's für Deine Kunden! Welche Vorteile 

haben diese denn durch Dich?
Volpe: Ich optimiere die Ener-

giekosten! Dies mache ich für 
die Kunden kostenfrei und 
unverbindlich.

Fortsetzung auf Seite 20!
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Fortsetzung von Seite 18!

Viele aktuelle Klienten haben schon oft negative 
Erfahrungen gesammelt, es wurde Kundenbetreuung 
versprochen aber es gab keine. Dies ist bei »Miche-
langelo-Consulting« eben nicht so! Wir bieten eine 
Langzeitüberwachung an und erläutern genau bei 
einem Gespräch, wie das funktioniert. Wir arbeiten 
nur mit seriösen Anbietern zusammen. Das Portfolio 
der Ökostromanbieter wird auch jedes Jahr größer.

Weisser: Wie siehst Du den Energiemarkt in der 
Zukunft, wie wird sich das weiter entwickeln?

Volpe: Da kann ich Dir keine genaue Antwort ge-
ben, es ist vieles im Fluss und man muss genau hinse-
hen was passiert. Ich versuche da für meine Kunden 
immer das Optimale, egal was sich tut, herauszuho-
len!

Weisser: Hat Michelangelo-Cosulting vor, weiter 
zu wachsen?

Volpe: Ja, natürlich! Deshalb benötige ich Mitarbeiter 
auf 450€-Basis als »Promoter*in bzw. Telefonist*in. 
Bei uns kann man Geld verdienen, wo man anderen 
Menschen, die nicht viel besitzen, helfen kann bzw. 
unterstützen, dass sie Geld sparen.

Weisser: So, Michelangelo, zum Abschluss noch 
eine letzte Frage. Wie bist Du überhaupt mit dem 
Sportverein Weilbach in Kontakt gekommen und 
Unterstützer geworden?

Volpe: Durch Horst Bauer. Vorbildlicher Mensch, 
Freund, Kunde und alter Schulkamerad.  Ich finde toll, 
was Ehrenamtliche wie er für Vereine leisten und es 
ist für unsere Zukunft wichtig! Ich optimiere auch für 
den SVW die Energiekosten und fand es an der Zeit 
hier zu inserieren! Vielen Dank für’s Gespräch!      hw

»Unterstützer« – Wir stellen sie hier vor!
Kostenminimierung mit Michelangelo Volpe!  Von Horst Weisser
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Auch bei der F-Jugend ist die fußballlose Zeit  
vorüber und es geht glücklicherweise wieder 

los! Am Samstag, den 18. September 2021 hatte die 
F-Jugend unter den neuen Trainern Katharina Wör-
ner und Johannes Breunig ihr erstes Spiel gegen den 
Nachbarn aus Kirchzell.

Wir wussten, dass es ein schweres Spiel werden 
würde und gingen mit großem Ehrgeiz auf den Platz 
um vielleicht den einen oder anderen Punkt mitzu-
nehmen. Nach zwei Minuten gingen die Kirchzeller 
aber in Führung. Doch es dauerte nicht lange und wir 
trafen zum Ausgleich. 

Danach war es ein Spiel mit sehr viel Laufbereit-
schaft und Kampfkraft. Es ging hin und her mit den 

erzielten Toren, einmal führten wir, einmal der Geg-
ner. Mit einem 4:4 ging es in die Pause. In der zweiten 
Halbzeit merkte man beiden Mannschaften an, dass 
die Luft langsam raus war, nach der spannenden ersten 
Halbzeit. Wir gingen da nochmal mit 5:4 in Führung 
aber die Kirchzeller glichen kurz darauf wieder aus. 

Stolz auf die Mannschaft nach erstem Spiel!
Es waren zig Chancen da auf beide Seiten, um das 
Spiel für sich zu entscheiden, aber die wurden nicht 
genutzt. Alles in allem war es ein spannendes Spiel 
bis zum Schluss und ein 5:5 ist ein faires Endergebnis. 

Ich bin auf die Leistung meiner Jungs stolz, sie ha-
ben bis zum Schluss gekämpft und den einen Punkt 
mit nach Hause genommen.                                         jb

Die F-Jugend holt im ersten Spiel Punkt!
Neue Trainer/-in und ein 5:5-Unentschieden! Von Horst Bauer

Hinten von links nach rechts: Marius Hensel, Förtig Benjamin, Luis Hauck, Lars Wörner, Luca Schäfer, Finn Wagner und Trainer 
Johannes Breunig. Vorne von links nach rechts: Damian Schuck, Elias Breunig, Linus Olbort, Felix Wörner, Johannes Richter.  
Vorne im Bild: Torwart Tom Malin Zobel. Auf dem Bild fehlt Trainerin Katharina Wörner, die ein Spiel als Schiedsrichterin 
leiten mußte. Die Torschützen unseres Teams: Dreimal traf Lars Wörner und je einmal Marius Hensel und Finn Wagner.
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Termine beim SVW – Wichtiger Kundenhinweis! 

»Alles Gute und Gesundheit!« Das SVW-Team!  
Am Samstag, den 17.  Oktober 2021 wird unser 
Ehren-Mitglied Herr Hans Kuhn 85 Jahre jung. 

Wir wünschen unserem Jubilar alles Gute, vor 
allem Gesundheit und ein weiterhin gutes Leben! 

Wichtiger Hinweis an unsere Anzeigenkunden!    
Liebe Anzeigenkunden! Nochmal ein herzliches 
Dankeschön für Ihre Unterstützung!
In den nächsten Tagen wird Ihnen die Rechnung  
für Ihre Anzeige vom Förderverein zugesendet! 
Wir bitten Sie diese im Rahmen der Zahlungsbe-
dingungen innerhalb von 14 Tagen zu begleichen.

Spieltermine unserer Jugend am Wochenende!    
F-Jugend: Sa., 2.10., Eintracht Kleinheubach – SG 
SV Weilbach; E-Jugend: Sa., 2.10., SV Faulbach 1 
– SG SV Weilbach. 

Festgelegte Termine für das nächste Jahr 2022!             
12. 02. 	 Traditionelle Engelbergwanderung
28. 02. 	 »Kinderfasching« am Rosenmontag
01. 03. 	 »Kehraus« im Sportheim des SVW
06. 04. 	 Verkaufsveranstaltung
08. 04. 	 Mitgliederversammlung
02. 07. 	 »Elfmetercup« und »Beachparty« 
22. bis
25. 09.  	Die »Weintage« beim SVW
23. 10. 	 »Oktoberfest«
27. 11. 	 »Advents-Kaffee« – Hilfsaktion der Aktiven
10. 12. 	 Weihnachtsfeier
24. 12. 	 »Arthur-Hennig-Gedächtnisfrühschoppen«

Die nächste SVW-Zeitung gibt’s Ende Oktober!
Die nächsten Sportvereins-Nachrichten, Nr. 147 
erscheinen mit den neuesten Info’s des SVW zum 
Ende des nächsten Monats, im Oktober 2021!
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